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Bedeutung Edessa war die Hauptstadt der Grafschaft Edessa, einer der vier Kreuzfahrerstaaten des 12. Jahrhunderts.  Die stark zerstörte
Kreuzfahrerburg weist sowohl byzantinisches als auch mittelalterliches Mauerwerk auf. Der innere Mauerring ist durch 25 Türme
verstärkt.  Gegen  die  Bergseite  sicherten  die  Kreuzfahrer  die  Zitadelle  durch  einen  12  m  tiefen,  in  den  Fels  geschlagenen,
Halsgraben.

Lage k.A.

Nutzung k.A.

Bau/Zustand k.A.

Typologie Höhenburg

Sehenswert -

Bewertung k.A.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 37°08'44.0"N 38°47'02.0"E
Höhe: 552 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
nicht verfügbar

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Die Zitadelle liegt im Süden der Stadt Urfa.
Parkmöglichkeiten in der Stadt.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
ohne Beschränkung

Wanderung zur Burg
k.A.



Öffnungszeiten
Öffnungszeiten unbekannt

Eintrittspreise
Ja

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
Die Besichtigung mit Kindern ist unproblematisch.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Eine Besichtigung durch Rollstuhlfahrer ist unbekannt.
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keine Grundriss verfügbar

Anfang 3. Jh. Der osrhoenische König Abgar IX. lässt auf dem Zitadellenberg einen Palast errichten, zu dem wahrscheinlich die beiden auffälligen
korinthischen Säulen gehören. Sie werden vom Volksmund Thron des Nimrut genannt.

1098 Balduin  von  Bouillon  (der  Bruder  von  Gottfried,  dem ersten  König  von  Jerusalem)  gründet  den  ersten  Kreuzfahrerstaat,  die
Grafschaft Edessa.

1144 Imad ad-Din Zengi Statthalter von Mosul und Aleppo erobert Edessa.

1146 Ein Rückeroberungsversuch der Kreuzfahrer scheitert. Edessa wird durch Nur ad-Din, einem Sohn Zengis, völlig zerstört.

1159 Der Rest der Grafschaft Edessa wird von der Witwe des letzten Grafen von Edessa, Joscelin II., an den byzantinischen Kaiser Manuel
I. verkauft.
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